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Sehr geehrte Schulleiterin, sehr geehrter Schulleiter, 

 

nach einem aufregendem Schuljahr 2023/24 hatten Sie sowie Ihre Kolleginnen bzw. 

Kollegen hoffentlich erholsame, schöne Sommerferien und einen guten Start in das 

neue Schuljahr 2024/25.  

 

Die Einführung von DigiDuF bei laufendem Schulbetrieb hat uns im letzten Schuljahr 

alle ordentlich herausgefordert und so manchen Anruf beim technischen Support als 

letzte Möglichkeit erforderlich gemacht. Dennoch haben wir es gemeinsam geschafft, 

uns allen Herausforderungen zu stellen. Für die gute und kollegiale Zusammenarbeit 

möchten wir uns an dieser Stelle bei Ihnen recht herzlich bedanken. 

Im Anhang befindet sich eine Übersicht mit den Fristen für die Anträge auf Beratung 

sowie die Feststellungsverfahren im Schuljahr 2024/25, die gern als Aushang zur 

Information Ihrer Kollegien (z.B. im Lehrerzimmer) genutzt werden kann. 

Folgende Unterlagen werden durch unseren MSD als PDF-Anlage im digitalen 

Beratungsantrag vorausgesetzt: 

 

• Vorabfragebogen für Schulanfängerinnen/ Schulanfänger bzw. für 

Schülerinnen/ Schüler, um im Vorfeld wichtige Informationen zum Kind zu 

erhalten  im DigiDuF-Vorlagen-Pool oder unter der Rubrik „Beratung“ - 

Unterpunkt „Diagnostik“ auf unserer Homepage 

• falls vorhanden, wichtige Gutachten (pädagogisch, schulpsychologisch, ärztlich 

usw.) 

• aktuelle Notenübersicht (je nach Beratungszeitpunkt alternativ auch aktuelle 

HJ-Information bzw. Jahreszeugnis möglich). 

 

Sollten die Unterlagen unvollständig sein, werden sie nachträglich angefordert. Die 

Beratung erfolgt dann erst bei Vollständigkeit.    

 

Um die Arbeit unseres MSD im neuen Schuljahr effektiver und zeiteffizienter gestalten 

zu können, haben wir außerdem folgende Informationen und Anliegen: 



• beim Ausfüllen der Vorabfragebögen bitte nicht nur ankreuzen, sondern auch 

Stichpunkte zu auffälligen Bereichen ergänzen 

• bei auftretenden Problemen bezüglich unserer Ergebnisse und Empfehlungen 

auf den Beratungsprotokollen kann unser MSD bei Bedarf zu den 

Elterngesprächen unterstützend hinzugezogen werden 

• bei Unstimmigkeiten zwischen unserem MSD und Ihrer Schule bitte immer erst 

Rücksprache mit der Kollegin halten, die mit dem Beratungsfall vertraut ist  

 es ist nicht zielführend und unkollegial, wenn über unsere Köpfe hinweg und 

ohne inhaltliche Rücksprachen gleich Beschwerden an das LaSuB gerichtet 

werden  

• seit dem 16.10.2023 dürfen Beratungsanträge und Anträge für die Einleitung 

von Feststellungsverfahren nur noch digital bei uns bzw. im LaSuB eingereicht 

werden 

• für Rückfragen unseres MSD‘s bitte immer Kontaktdaten von Lehrkräften Ihrer 

Schule zur Kontaktaufnahme in den Beratungsanträgen mit angeben (z.B. KL, 

BL o.a.) 

• laut Anweisung vom LaSuB ist jede Lehrkraft verpflichtet, 1x pro Woche das  

Schulportal zur Kenntnis zu nehmen  unser MSD nutzt das Schulportal täglich 

für den Austausch mit Schulen bzgl. Beratungsanträgen, Absprachen, die 

sichere Zusendung von Unterlagen usw. 

• wenn Kinder nach individuellen Bildungsvereinbarungen § 35a des sächsischen 

Schulgesetzes unterrichtet werden, ist ein Vermerk in den Unterlagen/ auf der 

Halbjahresinformation/ auf dem Jahreszeugnis unerlässlich 

• das Ziel einer Beratung kann nicht die „Feststellung von sonderpädagogischem 

Förderbedarf im Förderschwerpunkt Lernen“ sein, da wir nur beraten (die 

Diagnostik und Durchführung von Tests erfolgt ausschließlich in den 

Feststellungsverfahren)  

 bitte stattdessen als Ziel der Beratung schreiben: „Feststellung von 

Anhaltspunkten für das Vorliegen eines sonderpädagogischen Förderbedarfs in 

Abgrenzung von pädagogischem Förderbedarf“. 

 

Wir möchten Sie abschließend darauf hinweisen, dass unser MSD je nach 

Personalsituation, Anzahl an eingehenden Beratungsanträgen sowie der 



Vollständigkeit der vorausgesetzten Unterlagen in den Beratungsanträgen 

entscheidet, in welcher Form und wann eine Beratung erfolgt.  

 

Für das neue Schuljahr wünschen wir Ihnen viel Kraft und gutes Gelingen für alle 

anstehenden Aufgaben. 

 
Freundliche Grüße 
 
 
 
gez. Riedig    gez. Hammer   gez. Axt 
Förderschulrektorin   stellv. Schulleiterin   Fachleiterin MSD 
 
Freiberg, den 26.08.2024 


